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Amtsblatt zur Mlallier Zeitung Rr. HZ.
Montag den 7. September 1896.

(3781) 3 - 2

Kundmachung.
U m l . l . Gtaatsgymnasium i n Krain«

b ü r g werden die im Septembertermine statt«
findenden Aufnahmsprüsungen zum Ein«
tritte in die erste Elaste

am 16. September
abgehalten.

Schüler, welche die Aufnahme in die erste
Classe anstreben, haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren verantwortlichen Stellver«
treter

am 15. S e p t e m b e r
von 8 bis 12 Uhr vormittags bei der Gym<
nasialdirection zu melden und hiebei den Tauf-
schein und das Frequentationszeugnis der zuletzt
besuchten Volksschule vorzuweisen und die Taxe
von 3 st. .w lr. zu «legen.

Hie Gchülerausnahme i n die I I . ,
I I I . und I V . Elasse findet am 17. S e p .
tember statt.

DaS Schuljahr 1896/97 wird
am 18. September

mit einem feierlichen Gottesdienste eröffnet.
Die Direction des l . l . Staatsgynmafiums

Kraiuburg am 4. September 1396.

(38bb) 3—1
Kundmachung.

An der l . l . Ttaats'Dberrealschule i n
Laibach findet die Anmeldung zur Aufnahme
in die erste Classe

am 15. S e p t e m b e r ,
die Aufnahmsprüfung

am 16. u n d 17. S e p t e m b e r
statt.

I u r Aufnahme der Schüler, welche sich für
eine h ö h e r e Classe melden, und zur Vor-
nahme der Nachtrags« und Wiederholungs-
prüfungen ist die Zeit vom

16. b i s 18. S e p t e m b e r
bestimmt.

Das Schuljahr wird
am 18. S e p t e m b e r

mit dem heil. Geistamte in der St. Florians»
lirche eröffnet werden.

Direction der l . l . Stallts-Oberrealschule.
Laibach am 5. September 1896.

(3818) 3—2

Kundmachung.
A m l . k. Gtaats'Unterghmuasium i n

Laibach (Veethouengasse Nr. 6) wird das Schul»
jähr 1896/97

F r e i t a g den 18. S e p t e m b e r
mit einem in der Domticche um 1l) Uhr cele»
brierten heil. Geistamte eröffnet.

Neu eintretende Schüler haben sich in
Vegleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter

D i e n s t a g den 15. September
bei der gefertigten Direction mit dem Tauf-
scheine und dem Schulzeugnisfe auszuweisen und
eine Aufnahmötaxe von 2 fl. 10 lr. nebst einem
Lehr» und Spielmittelbeitrag von 1 fl. 20 lr.
zu entrichten.

Die Aufnahmsprüfungen für die I. Clasfe
beginnen

M i t t w o c h den 16. September
um 8 Uhr vormittags.

Der Anstalt bereits angehörende Schüler
haben fich

D o n n e r s t a g den 17. September
vormittags in der Directionslanzlei mit dem
Semestralzeugnisse zu melden und einen Lehr»
und Spielmittelbeitrag von 1 fl. 20 lr. zu
erlegen.

Die Nachtrags» und Wiederholungsprüfun»
gen finden am 16. und 17. September
statt. Der regelmäßige Unterricht beginnt

S a m s t a g den 19. September.
Schüler, welche nach ihrem Geburtsorte

oder nach ihren Familienverhältnissen dem Ne-
reiche der l. l. Nezirlshauptmannschaften ttrain-
bürg, Radmannödorf, Rudolfswcrt, Tschernembl
und der l. l. Bezirksgerichte Stein, Landstraß,
Nasfenfuß und Sittich angehören, lttnnen Hier-
amts nur mit Genehmigung des l. l. Landes«
schulrathes Aufnahme finden.
Die Direction des l . l . Staats Untergymnasiums.

Laibach am 5 September 1896.

(3805) 3 - 2
Hchulanfang.

A m l . l . StaatS'vbergymnasium i n
«udolsswert findet die Anmeldung zur Auf-
nahme in die I. Classe

M i t t w o c h den 16. September,
die Aufnahmsprüfung

D o n n e r s t a g den 17. September
statt.

Schüler, welche in die I. Classe ausgenom.
men werden wollen, haben sich in Begleitung
ihrer Eltern oder deren Stellvertreter in der
Directionstanzlei zu melden und mit Taufschein
und Frequentationszeugnis (Schulnachrichten)
auszuweisen.

Die Schüleraufnahme in die übrigen Clasfen
findet

am 16. und 17. S e p t e m b e r
statt.

Die Aufnahmstaxe beträgt 2 fl. 10 lr., der
Lehrmittelbeitrag 1 fl.

Die l . l. Gymnasialoirection.
Rudolfswert am 5. September 1696.

(380?) 3—2

Kundmachung.
Am k. l . Gtaats'vbergymnasium i n

Laibach brginnt das Schuljahr 1896/9? mit
dem heil. Oeistamte

am 18. September 1896.
Schüler, welche i n die I . Classe neu

eintreten wollen, haben sich in Begleitung ihrer
Ellern oder deren Stellvertreter am 15. Sep-
tember zwischen 9 und 12 Uhr in der Directions«
lanzlei zu melden, hiebei den Tauf» (Geburts.)
Schein und das Frequentationszeugnis der letzt-
besuchten Schule vorzuweisen und die Erklärung
abzugeben, ob sie die Aufnahme in die deutsche
oder slovenische Abtheilung anstreben. Die
Uufnahmsprüfungen beginnen am 16. Sep«
tember um 9 Uhr srüh.

I n die übrigen Classen neu eintretende
Schüler haben sich mit dem Taufscheine, mit

dem letzten Semestralzeugnisse (versehen mit der
ordnungsmäßigen Abgangsclausel), eventuell auch
mit dem Schulgeldbefreiungs» und Stipendien-
decreten am 16. September zwischen 9 und 12 Uhr,
die diesem Gymnasium bereits angehören«
den Schüler mit dem letzten Semestralzeugnisse
am 17. September von 8 bis 12 Uhr zu melden.

Jeder aufgenommene Schüler zahlt einen
Lehr» und Spielmittelbeitrag von 1 st. 20 tr.,
jeder neu aufgenommene überdies eineAufnahms-
taxe von 2 st. 10 lr.

Nach den Bestimmungen des hohen Erlasses
des k. t. Landesschulrathes vom 28. August 1894,
I . 2354, dürfen Schüler, welche nach ihrem
Geburtsorte und nach ihren Familienverhältnissen
dem Bereiche der l. l. Bezirlshauptmannschaften
Krainburg, Radmannsdorf, Rudolfswert und
Tschernenibl und dem Bereiche der t. t. Bezirks»
gerichte Landstraß, Nassenfuß, Sittich und Stein
angehören, hierorts nur ausnahmsweise in
besonders berücksichtigungswürbigen Fällen mit
Genehmigung des l. l. Landesschulrathes auf»
genommen werden.

Die P, T. Angehörigen jener Schüler,
welche hierorts neu eintreten wollen und einer
solchen Genehmigung bedürfen, werden daher
aufgefordert, sich Zdieselbe vom l. l. Landesschul»
rathe rechtzeitig zu verschaffen.

Direction des l. l. Staats»Obergymnasiums.
Laibach am 2. September 1896.

(3861) 2 — 1 8t. 564 m. g. »v.

l^tt msslnin huänkin koinü v I^ub-
Hani, in s i l ^ r :

t^ln I. in I I . M6»lni äezki petruxrsä-
nim, na meulni nsmkki 665ki pkt-
paxrsani«!, nn msxlni äskliölci asem-
l-L^rklHnio!, na v n u n M ^ell l iskil i Zolnk v
u?6ulin8l(6ln «amo»tanu, n» mWlni
nkmölci llßkliski gftfltsasr^niei in n»
me»lni ävora^skänilii n» L k r M
«6 x a ö n e 6 o ! » k o lvtc» 1 8 9 6 / 7
v i l o k o t o 6 n 6 19. n o p l y l n b r a
8 KIil:an^em »v. Dun».

7.a vpi«0van^6 divzik in vnprßjy-
mnn^tt nuvin uö6N««v in uöenk nw
äoloüen»

16. in 1 8 . » 6 p l e m b 6 r t. I.
Vpiiwvala in «prejemalu »6 lindk:

x» I M6«lnc> 66üka p l r n l l l ^ n i o n v
60l«k6ln po«!op^i v l 'u l^ I l in ul ioal l ,
2» I I . M6«tuo 6kk!l<) pktraxre^nioa V
solüllsm rwnlopji n» ^c^/ovi C6»ti; xn
M6«tno nemüko cl6.^il0 siklstt/slilinic!«
v äo!»k6m po»Iopji v LrMvöLvin u l i ^ k n ;
z«l me«lno äeidiällo n«6mrl»/.r«clnic;0 v
Saltlksm po»l0s» î v L l M v ^ v i n ul icnl,;
^» vnnnj« 6e!lli5k6 Zolti n i i Uröulinkan
v urZuIin»lcem »llmozMnu; 2» me«tnc>

nsmZlco ävkli^llo gsgtrnxrsaniec) ^ ^
«kein p0«lop^i v kl^avösvil! ulic!»n, ^
<zvoraxr6änl«0 na 6»r^u v ^ol^lcew p
«lop^i nn rvurolinijki x6mlii. . ^

Otroei, l ltt lsri n s » t a n u i e j o
I. j u l ) l ^ a n i , «MH0 «6 »Pl-^em»''

M63tN6 sole 16 X (jovol^Sl^lN c.

MS»lN68» zo^llOga 3V6t». .

ll. lls. Mttlni illlzlll zvit V l.jllllljB
än6 2. »eptßmnra 1896.

Z. 564St.M"'
Schulanfang an den städtilche«

Volksschulen. .,
An den städtischen Volksschule" '

Laibach. u„d zwar: ..„f.
A n der I. und I I . stä'dllschen l" '^

classigen Knaben-Volksschule; a"
städtischen deutschen fünfclassigen A H .
Voltsschule; a,n der städtischen ach"'" ^
gen Mädchen-Vollsschule; an den M ^
Prioatschulen bei den Ursulmen:
der städtischen deutschen seW""''^.
Mädchen-Volksschule und an der i .,
classigen Volksschule am Karoline"^' 7
b e g i n n t d a s S c h u l j a h r 1 « " / ^

S a m s t a g d e n 1 9 . S e p t e t
mit dem heil. Geistamte. ^ hie

Die Einschreibung bisherig" " > ,
Aufnahme neuer Schüler und ^ ? ^ ,
innen sindet am 16. u n d 1 ^ , tz,e
t e m b e r statt und erfolgt: '"sMle
I. städtische fünfclassige Knaben-AM ^
im Schulgebäude in der F e l d W ^ M
die I I . städtische fünfclassige Knabell'" ^.
schule im Schulgebäude in der A ^ F .
für die städtische deutsche « ' " b e " ' ^
chule im Schulgebäude in der ^ ' M

gasse; für die städtische H ^ ,
Mädchen-Volksschule im S c h M ^ s , , .
der Erjavecgasse; für die äußere» ^ .
linen« Mädchetwolksschlllel, ' " ^
linenkloster; für die städtisch/ ̂  i>»
sechsclassige Mädchen - Volkssch"'. s.ll
Schulgebäude in der S r j a v e c g M ^
die zweiclassige Volksschule °w M ^
linengrunde im dortigen S W ^ h a «

Kinder, welche nicht ' " ^ B
w o h n h a f t s i n d . d ü c h n H e s ^
Bewilligung des l. k. Stadtschl»'" ^ i t "
die städtischen Schulen auM
werden. .. ^

K. l. Stadtschulrath Lalv^
a m 2 . S e p t e m b e r l s ^ b - ^

Anzetaeblatt.
Stadt. Mädchen-Lyceum in Graz.

Oeffentliche, staatlich subventionierte Mittelschule
(mit dem Rechte der Reolprooität m. d. öiterr. Gymnasien und

Reals ohulen 1. h. Min.-Erlauea vom 0. Juni 1886, Z. 10.208).

Einschreibung neuer Sohülerlnnen für das Schuljahr 1896/97 am
15. nnd 16. September vormittags. — Minimalalter zum Eintritte in den
niedersten der 6 Jahrgänge das vollendete 10. Lebensjahr. — Aufhahmi-
Prtlfungen am 17. nnd 18. September. — Schulgeld in 10 monatlichen
Raten ä 6 fl. — Unterrloht in den obligaten Lehrgegenständen (Religions-
lehre, deutsche, französische und englische Sprache und Literatur; Geographie,
Geschichte, Naturgeschichte, Mathematik, Physik, Chemie, Haushaltungskunde,
Erziehungslehre, Zeichnen, Turnen, Singen) nur vormittags, in den Hand-
arbeiten und in der Kalligraphie nachmittags. — Für auswärtige Schülerinnen
stehen Adressen sehr guter Kostorte bei hoohaohtbaren und gewissen-
haften Familien zugebote. — Weitere Aufsohlttsse über diese Anstalt
bietet der Jahresberioht, den auf Verlangen zusendet und nach Bedarf durch
briefliche Mittheilungen ergänzt der

(8587) 3—3 Director SJ. U f l a t o s .

(3785) 3—2 St. 3275.

Oklic.
H n e 1 6 . o k t o b r a in

» 2 4. n o v e m b r a 1 8 9 6
vtjitt *« Viodetu isvrailni drafcbi zem-
W H jan«,.a Jakopiča i« Hriba fit. 5,

vpisanega v vlogi šf. 105 kat. oböine
Lužarje, sodno na 3440 gld. cenjenega
in k temu zemljišču pripadajočih,
aodno na 95 gld. cenjenih pritiklin.

C. kr. okrajno sodiSče v Velikih
La&ičah due 20. avgusla 1890.

Ein.lsLd.-u.ng'
zur

Feier des IDjähr. Bestandes
der

Domžaler Musik-Kapelle
welche

Samstag» den 12. und Sonntag, den
13. September

in den Gasthaus - Localitäten des Herrn
Anton Müller in Btob bei Domiale

stattfinden wird.

P r o g r a m m :
Am 12. September :

Um 8 Uhr abends: Fackelzug und Se-
renade in Domžale.

Am 13. September :
Um 4 Uhr früh Tagreveille.
Empfang ankommender Gäste und Cor-

porationen am Bahnhof.
Um 9 Uhr hl. Messe in Goričica.
Um 10 Uhr Umzug in Domžale.
Um 4 Uhr nachmittags Lotterie.
Nach der Lotterie Concert der Musik-

Kapelle.

Kntree 10 kr. Vereins-Mitglieder in ihrer
Tracht frei.

Spenden werden dankend angenommen.
Der Reinertrag ist zur Anschaffung von

Musik-Instrumenten bestimmt.

Für gute, schmackhafte f dcJ5lich« V

frische Getränke sowie f r e i 1 ' tragen' J-
nung ist bestens Sorge & ^ ~

Zu zahlreicher BetheiHgur'g (*
liehst ein die ik-**P «tfl

Domžaler ***LKW^\/
Die Feier findet bei J e d e r J_L_^--^rt9

.—-—-~~^ c,t. w
(3757) 3—2

R a z g l f t S : r i i r . ^
C. kr. okrajno sodift» ,fld Än,

naznanja, da «e J^kotu. fV'
Amalije Podboj (p° Ja^ir\ci) \ f
c. kr. notarju v »"•- » " ]d. s P r y
izfirjanja ferjat.ve H ' M»rlJ in(#
novila izvrtilna dra^a g „ . l y
seliö iz Gor. Zemon» *e0\?»»^
na 1515 gld. cen jeoeg^ j B *
st 4 kat. obö. dor- '£}» dv» r°
se v to svrho odredi» ^

30. o k t o b r a » » g 9 « y

ob 11. uri dopoldne, P> ^
s pristavkom V0"™ ^
odloka. Ai>?e«llil

C. kr. okrajno jodg •
dne 22. avguslu i°
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l Gegründet im Jahre 1856. £
ß In der vom hohen k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht mit Q
B t l e m Ueffentlichkeilsrechte versehenen Q

I Privat-Lehr- und Erziehungs-Anstalt für Knaben |
v des Dr. Josef Waldherr in Laibach %
R Beethovengasße Nr. 6, im eigenen Hause c
D Wiunt daa I. Semester des Schuljahres 1896/97 am 1 5 t e n ü
tj September 189«. £
D h -i^' 6 ^ n s t a l t i s t bemüht, die ihr anvertrauten Zöglinge nach best- 3
jj bahrten Grundsätzen zu erziehen und zu unterrichten. q
D Das Anstaltsgebäude befindet sich in einem eigens zu diesem Zwecke u
I u ^ I I g e

r
s V n d ? s t e n fegend Laibachs, in der Nähe der Lattermanns-Allee 5

g r.
! • | e s Tivoliwaldes neuerbauten, mit Wasserleitung, Badezimmern und q

5 ^Pielplätzen versehenen Hause. — Nähere Auskünfte ertheilt jederzeit G
j> bereitwilligst die Q

* (3220)6-5 I M r e c t i o n . ö

| Derzeit werden mir 25 Zöglinge aufgenommen. S

^Vlois Keil«

russboden-Glasur
vorzügliclister Anstrich für welohe Fußböden.

Preis einer großen Flasche fl. 1-36, einer kleinen Flasclie G8 kr.

Wachs-Pasta Gold-Lack
' e s kinlassmitlel für Parketten. zum Vergolden von Hildenahtnen etc.

1 reis einer Dose 60 kr. Preis eines FJäsclichens 20 kr.

au Weisse Glasur
eichneter, schnelltrocknender und geruchloser Anstrich für Waschtische,

/oj„ Fensterbretter, Thüren und Möbel.
' 1 kleine Dose 45 kr., 1 mittlere Dose 75 kr. 12—5

Stets vorräthig bei
J e 3lic & Leskovic in Laibach

5^^gMMMMMiM»M»MMMMMMMsM

| ^lle Maschinen für Landwirthschaft
8 »j»r. Pre ise nbermnlo erm IUK i|is t!
fö r r Ann R

l e ! i r

f

e ^^etrfJ><Jcrcini^ungi..M;iKchinL-n:) i n exactm- An^siihi-.in^'
S V r a t e ^ü rObst u. GrniOsr, Puronosporn-Apparate verbesserte-:. Sy!.ttTiiV«ii:iOit:l.
g Dreschmaschinen, CetrVuio- « i* l a*^** t % Tl̂ l ̂ )
§ .•s&'hd. •• MahlinUtilen, Wein- und Gt>*tt ~*fl^ \ | ^ 4 t 3 S T
^ r s V;-4!':S':$. prBsten Dlfferentialsyatum B MJ\T^
Sk •', •/ (Oicse Pressen haben fust rf^ßMSSTei j p

* *fcci trve l f.. , IQ. HELLER. WIEN
^ A a ^ r v e r k a " s « gesucht! | | / 2 pRATERSTRASSE 49.

^'HÄiÄÄifc:2LA a k a u s v<>n »«ohahmungron wird beBOO««rB gewarnt I

\ Wohnungs-Ueber Siedlung. |
8 Ich beehre mich, den P. T. Damen ergebenst mitzutheilen, dass ich aus 3
j? meiner alten Wohnung Trlesterstrasse Nr. 10 in die |

\ Deiiteche Cra^^e TXr. « \ j
R MM. S t o c k i
J Ä l » ^ B r s s l . ^ d . e i ü bin und empfehle mich zu zahlreichen Aufträgen. I
9 Hochachtungsvoll j

i 2v£a,xle Focus g|
| Kleldermaoherln. (3844) 2 - 2 3

Doerings Seife mit der Eule

fl|B Nachwirkungen (^•H| ^4 t̂w^ "•" s s l

H gänzlich freie Mittel ^ g ^ 1 1

1 Scüilßp. p ]HT" 1

H | jugendfrische S Pre,s30kr. H

I Feiner Teint. käuflich. I

Generalvertretung: A. Motsoh & Co., Wien I., Lugeck 3. (35f>9) 2—1
Anton Krisper, Vaso Petrlöiö, August Aner, Engros-Verkauf, Laibach.

Ĉ EMENT
/Traversen, Eisenbahnschienen,

I ^^i^;;.^^^^»0!1^6886116!8611» Bachpappe, ver-
I zinkte und Zinkbleche, Rohrmatten,
I Schiebtruhen, diverse Baubeschläge
I (1438) empfiehlt zu ermässlgten Preisen 45

I Andr. Druškovič
I Hauptplatz 9/10 - Laibach- Hauptplatz 9/10.

Local- Veränderung.
Wegen Demolierung meines Hauses in der Spitalgasse

ersiedelte ieh mit dem Gesehäftsloeale auf den

Rafhhausplatz K-7lr. 19
Utltf empfehle mieh einem P. J> Publieum um Zuwendung des

tr bisher geschenkten Vertrauens.
Hochachtungsvoll
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Clavier-Untemclit
wird in und ausser dem Hause er-
t h e i l t . Unbemitteltere Schülerinnen werden
zwei in einer Stunde aufgenommen; auch
wird auf Verlangen Ensemble-Spiel-Unter-
richt ertheilt. (3780)

Achtungsvoll

Marie Zottniaim
Wohnung: Bahnhosgasse Nr. 11,'

Parterre.

Eine Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Küche und
Zugehör, ist mit November-Termin an eine
kinderlose Partei zu vergeben.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (3787) 3 - 3

Sommersprossen
Leberflecke und sonstige Hautfehler

beseitigt binnen 7 Tagen vollständig

Dr. Cbristoffs Torzttglicüer, nnscliädUcber
Ambracreme.

Echt in grün versiegelten Originalgläsern
(3246) a 80 kr. 24-24

Hauptdepöt für Laibach:

Josef Mlayr's Apotheke«
(3000) H o h e 2 5~ 2 5

Provision
eventuell fixes G e h a l t zahlen wir
A g e n t e n , die sich mit dem Verkauf
behördlich gestatteter Ratenbriefe
befassen wollen. Gefällige Anträge an
die Bank- U.Wechselstuben-Aot.-
Gesellsohaft < Merour > ,Bud ap est,

Dorotheagasse 12.
^flSBŠBSSŠSBBBBBBBŠBBBBSflBBBBBBBBBBBBlBBiBBUBBl

ig Apotheke Trnk6czy, Wien V. "5"

Dr. Otto v. Trnköczy's

J Malaga |
g mit China u. Eisen, #
o (Malaga 225 nr. — Con cni i igi — &

g Tuet Malat. lerri 25 gr.) g*

£» Seit 20 Jahren bei b lu ta rmen , u
S schwachen, blassen, schmächti- &
g gen Erwachsenen und Kinde rn ^
** als leicht verdauliches China-Eisen- "
£ präparat erprobt. (2482) 14 ä

•g Zu haben in der **

t Apotheke Trnköczy P
"'; neben dem Rathhause in Laibach, f
^ Täglicher Postversandt.

1 F l a c o n T'CS l t r .
B' Apotheke Trnk6cay in Graz uT

Sparsame Damen
bestellen sich nur die e o h t e n , in Ori-
ginalcartons verpackten amerikanischen

Pflanzenfasern-

Gesundheits Mieder
da dieselben n i e b r e c h e n , den Körper
nicht drücken und eine t a d e l l o s e
B ü s t e bilden, zu folgenden Preisen:

•Cavasnaftede*!*
in der Weite 46—70 cm fl. 1 * 2 B O 9
» » » 70—90 » » 1 > 4 O ,

Steranleform
in der Weite 48—70 cm fl. 2 * 2 O ,
> > > 70—90 » > 2 « 5 O .

Eoht 7.U haben nur bei

i\ J. Hamaim,
Bathhausplatz 8, Laibach.

iVuissser ol>ij£en M i e d e r n
halte ich großen Vorrath von den besten

In- und Ausländer-

Gßrattltßriiil.Mißto
für F rauen und Mädchen.

Auch besorge ich die A n f e r t i -
g u n g aller Arten M i e d e r und Ge -
r a d e h a l t e r nach M a s s und über-
nehme schadhaft gewordene Mieder
zur Reparatur.

Alles in kürzester Zeit und billigst.
Hochachtend

Kaufe ganze Bibliotheken
(3848) al te Urkunden , Kupferst iche etc. w-1

Offerten an *S* I C e n d e 9 I W i e n IV., Heumtthlgasse Nr. 3.

•üü "n °*er v o m ^ ° ^ e n -̂ ̂ - Ministerium mit dem Oeffentlichkeitsrechte W§M

•ÜÜ a u s g e s t a t t e t e n |§|i

I
I Privat-Lehr- und Erziehungs-Anstalt 1

f ü r IMTstdclî xm l l

der JEÜI

m Irma Huth in Laibach | |
m, beginnt das Sohuljahr 1896/97 l | | l

I® mit 16. September 1896. H

Die Anstalt umfasst ein P e n s i o n a t , eine a o h t o l a s s l g e T ö o h t e r - | | |
s o h u l e nebst einem F o r t b l l d u n g s o u r s e für Mädchen, welche der | | j
Schule entwachsen sind. Ws

| g £ Das Wohnhaus liegt im gesündesten Stadttheil, besitzt zweckmäßig | &
HfH eingerichtete Lehr- und Schlafräume und einen großen Garten mit Spiel- | ! |
| | | H Plätzen. | | j
fgjgm Auskünfte ertheilt und Prospecte versendet gratis und franco | g
p (3466)4—3 die "Vorstellung". B
W Sprechstunden täglich von 9 bis 12 Uhr vormittags. M

I Kundmachung.
$ An den k. k. gewerbl. Faohsohulen für Holzbearbeitung, für |
is", Kunststlokerel und Bpltzenarbelten beginnt das Schuljahr 1896/7 y

I am 18. September 1896 |
| mit dem heil. Geistamte. (3814) 3—1 |
g An den Fachschulen bestehen folgende Abtheilungen: $

| 1.) für figurale Plastik, 2.) für Drechslerei, 3.) für |
I Schnitzerei, 4.) für Bau- und Möbeltischlerei, |
£ 5.) für Korbslechterei, 6.) ein offener Zeichensaal 9 |
I ferner 7.) für Kunststickerei, 8.) für Spitzennäherei, |
:; 9.) für Spitzenklöppelei und 10.) ein Atelier-Curs \
| für Absolventinnen. |
g N e u e i n t r e t e n d e Schüler und Schülerinnen haben sich in Begleitung g
'S ihrer Eltern oder deren Stellvertreter Ä

| am 10. oder 17. September 1
1). bei der gefertigten Direction vorzustellen und das Entlassungszeugnis der &
rt Volksschule sowie den Nachweis über das vollendete 14. Lebensjahr bei- K
U zubringen. Q
ft ° 'A

^ Die der Anstalt b e r e i t s a n g e h ö r e n d e n F r e q u e n t a n t e n haben sich A

| am Y7. September |
ß in der Direclionskanzlei mit dem letzten Jahreszeugnisse zu melden. $
| Die Ausnahme in den o f f enen Z e l o h e n s a a l findet während des |
CT ganzen Schuljahres J eden S o n n t a g vormittags statt. g
P Die K o r b f l e o h t - A b t h e l l u n g kann auch von w e l b l l o h e n Frequen- |
M tauten besucht werden. g

i Die k.k. Direction der gewerbl. Fachschulen. I
'ß L a i b a c h am 5. September 1896. 9

lg ^ §1

Grazer Handels-Akademie. I
Die Akademie beginnt am 15. September d. J. ihr

! vierunddreissigstes Schuljahr.
j Drei Jahrgänge und eine Vorbereitungsclas.se für solche, die in die Akademie

noch tu'chf. aufgenommen werden können.
! Die Absolventen der Anstalt haben das Recht zum

Einjahrig-Freiwilligen-Dienste.
j Ab i tur i en ten*Gurs . Einjähriger kaufmännischer Curs für Absolveoten von

Mittelschulen, die sich der kaufmännischen Laufbahn ganz zuwenden oder gleich-
! zeitig mit Hochschulstudien sich auch diese Kenntnisse erwerben wollen.
i Auskunft, betreffend A u f n a h m e und U n t e r b r i n g u n g sowie ausführlichen
| Prospect ertheilt die Dlreotlon der Grazer Handels-Akademie. j
| (3085) 8-7 A. E. v. Schmid, Director. I

i ^ ^ _ ^ ^

Massiv Göeü
(3788) ertheilt 6 " 3

Unterricht in der französischen
und italienischen Sprache

Trlesterstrasse Nr. 6, Hoohpar terre '

Unterricht
in der französischen Sprache

(3851) ertheilen 3""1

Aiolfiie n i HathMe Bauer.
* At

Anzufragen: R a t h h a u s p l a t z Nr. 6, *• ''
vom 16. Sept. an zwischen 10 Uhr vormuw

und 4 Uhr nachmi t tags .^^^^ .^

Postexpeditorif
die bei einem größeren postcombi'J'^g,,
und Umkartierungs-Amtc seit zwei ̂ K^
in Dienslverwendung steht, würde ,fl
Posten wechseln, falls sich eine pass

 t.
Stelle bei einem nicht gar zu kleinen p
combinierten Amte findet. Gefällige A'>
unter «Brave u. tüohtlge Arbetg» .
Hauptpost Lalbaoh erbeten. J ^ >

Grosses Quantiu"*.

Wachholderbeeren
frische Ware, ist im Großen und im •* yer-
billigst zu verkaufen. Auf Verlange" ^
sendet Muster Joseflno Koren. *•• \ \
Petersdamm Nr. 37. ( 3 8 ^ J ^ -

Gulden 2160 jährlich festen GebaH » j„
Personen jedes Standes, welche ojit!ii»
ihren freien Stunden beschäftige» ^ ß
verdienen. Offerten sub «W. *•* ^j[t^
Annoncen-Expedition H. ßohal«»' j-J

IlrtH^riiii<l

in schöner Lage, an der ̂ l ie^rC» f^
hier, verkauft in Parcellen von c ^ 2

(3824) bis 350 Quadratklaster ij^

Konrad Stocklinger, R ö m B i ^ >

ZweTShideflltf,
werden in gute Pfcge ̂
genommen. ^

Adresse in der A d m i n i s W j K j ) ^
Zeitung zu erfragen. ____ü-"""^-^

Salongarnitur und Speise
zimmer-Möbel lt,

sind wegen Abreise billig zl* $Wy
Franz Josef-Strasse Nr.7. B > ^

Gemischtwarei1'
Handlung

auf sehr gutem altem ^os t e lL' \sA
größeren Orte Kroatiens, ^
heilshalber ohne Waren««^) r^
zu verpachten. l a QloP

Anzufragen bei BnBe*rtä*-^S
Kaufmannawltwe.JPw^^^ §

. *• i ß 6
O e g r U n d e t „

**>»****>% J
sind die selbsterzeugten i | p l ^ t

Maiidhari»»11 * "
von I J&UW l

Joh. N. Trimme' M \
in Wien 4< H l Q

VII./3, KalserstraM» JWM
Großes Lager a» t r f/#sl el

Musik - Instruments, g | y ,,
Violinen, Z i the rn , * i l tfta, IMK& 'Occarinen.Mundharmon» J j ^ | T „ j

etc., etc. g l e l - ,fO0ß ^
SohweUor Stahl - w ̂ ^ ^ ^
werke, Belbsteg|J»d^I«J^ / H,

Ton, Mnsik-Alboio"' ^ j fr«»- y ^
Preiscourante gf* j .

Druck und V e r l a g von J g . v, K l e l n m a y r H Feb. Vamberg.


